
4 Verwendung von Zelio Soft
Hinweis: Die folgenden Beschreibungen werden durch funktionale Beispiele veranschaulicht.

Diese können direkt durch das Symbol  aufgerufen werden.
Ein Klick auf den Link öffnet die Applikation, wenn die Software Zelio Soft 2 installiert ist. Sie
können dann den Simulationsmodus auswählen (1) und anschließend das Modul starten
(RUN) (2).

(1)

(2)

4.1 STARTEN EINER APPLIKATION
Nach dem Start der Software Zelio Soft wird das folgende Begrüßungsfenster angezeigt:

Klicken Sie auf Neues Programm erstellen, um ein neues Programm zu erstellen, oder
wählen Sie im Menü Datei die Option Neu aus, wenn die Software bereits gestartet ist.



Das folgende Fenster zur Auswahl des Logikmoduls wird angezeigt:

(1) (2) (3)

(4) (5) (6)

Wählen Sie zunächst die Kategorie des gewünschten Moduls aus:
(1) 10/12 EIN-/AUSGÄNGE OHNE ERWEITERUNG
(2) 10/12 EIN-/AUSGÄNGE OHNE DISPLAY OHNE ERWEITERUNG
(3) 20 EIN-/AUSGÄNGE OHNE ERWEITERUNG
(4) 20 EIN-/AUSGÄNGE OHNE DISPLAY OHNE ERWEITERUNG
(5) 10 EIN-/AUSGÄNGE MIT ERWEITERUNGEN
(6) 26 EIN-/AUSGÄNGE MIT ERWEITERUNGEN

Wenn die Kategorie ausgewählt ist (Anzeige auf gelbem Hintergrund), wird darunter die Liste
der entsprechenden Module angezeigt. Klicken Sie auf den gewünschten Modultyp und
anschließend auf Weiter, oder doppelklicken Sie direkt auf den gewünschten Typ.



Wenn Sie ein Modul mit Erweiterungen ausgewählt haben (Serie SR3), wird das folgende
Fenster angezeigt (wenn Sie ein nicht erweiterbares Modul ausgewählt haben, wird direkt das
Fenster zur Auswahl des Programmtyp angezeigt).

(1)

(2)

(3)

(4)

Eine Zusammenfassung der Eigenschaften des Moduls wird oben im Fenster angezeigt (1).
Durch Anklicken der Schaltfläche Zurück gelangen Sie zurück zur Modulauswahl.
Es ist möglich, eine Ein-/Ausgangs- und/oder Kommunikationserweiterung hinzuzufügen. Die
möglichen Erweiterungen werden in einer Liste angezeigt (2). Doppelklicken Sie einfach auf
die gewünschte Erweiterung. Daraufhin wird die Gesamtzahl der Ein-/Ausgänge in der Zeile
aktualisiert (3). Die ausgewählte Erweiterung wird unten im Fenster angezeigt (4).
Wenn beispielsweise das Modul SR3B102BD ausgewählt ist, werden die 3 folgenden
möglichen Erweiterungstypen am Bildschirm angezeigt: SR3XT61BD, SR3XT101BD,
SR3XT141BD. Es ist möglich, die Erweiterung SR3XT101BD durch Doppelklicken
auszuwählen und sie dann durch Doppelklicken auf die Auswahlzeile (4) zu löschen, um sie
durch die Erweiterung SR3XT61BD zu ersetzen.

Hinweis 1: Die erweiterbaren Zelio Logic-Modelle können jeweils nur eine Ein-
/Ausgangserweiterung und/oder eine Modbus-Kommunikationserweiterung aufnehmen.
Hinweis 2: Die Basismodule und die zugehörigen Erweiterungen müssen über eine identische
Stromversorgung verfügen.



Klicken Sie anschließend auf Weiter. Das Fenster zur Auswahl des Programmierungstyps
wird angezeigt.

Oben im Fenster wird eine Zusammenfassung der aktuellen Auswahl angezeigt
(ausgewähltes Modul + mögliche Erweiterungen). Der untere Bereich ermöglicht die Auswahl
des Programmierungstyps für das Modul. Wenn Sie in KOP programmieren möchten, wählen
Sie KOP aus, und wenn Sie in  der Funktionsbausteinsprache (functional block diagram,
FBD) programmieren möchten, wählen Sie FBD aus.

Hinweis 1: Die Zelio Logic-Vorgängerversion ermöglichte nur die Programmierung in KOP.
Jetzt haben Sie die Wahl zwischen zwei sich ergänzenden Programmiersprachen.

Hinweis 2: Einige Logikmodul-Modelle können nur in KOP programmiert werden.
Nachfolgend sind die Referenzen dieser Modelle aufgeführt: SR2 A101BD, SR2 A101FU,
SR2 A201BD, SR2 A201FU, SR2 D101BD, SR2 D101FU, SR2 D201BD, SR2 D201FU
(Wenn Sie eines dieser Modelle auswählen, wird dieser Bildschirm nicht angezeigt).

Die beiden folgenden Teile erläutern separat die ersten Schritte in den 2 verschiedenen
Programmiersprachen.
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